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Ein angenehmer Kachbar
Als Nörgler war Herr K im Hauſe bekannt

Bald paßte ihm dies bald jenes nicht Bald
atte er Streit mit dem Mieter im erſten bald

mit dem im zweiten Stock Aber der Hausvwirt
war ein Mann ein Philoſoph derüber die Schwächen ſeiner Mitmenſchen hinweg
zuſehen gelernt hatte

Der Wirt beſaß einen Papagei einen der
ſprechen konnte Guten Tag Bitte Zucker
und Du haſt wohl nen Vogel Als der Mieter
eines Tages wieder eine ſeiner Quängeleien beim

uswirt anbrachte war der Vogel beſonders
ſpra luſtig und ließ nach jedem Satz das ſcharf
kritiſche Wort Du haſt wohl einen Vogel ein

Der Mieter ärgerte ſich darüber Aber
er ſagte nichts ſondern ſchluckte den Groll hinter

Als unlängſt die Sonne mittags ſo ſchön warm
ſchien ſetzte der Hauswirt den Papagei ins Freie
Dort beluſtigte er die Nachbarn durch die drei
J Ausrufe die er konnte zumal durch den dritten
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Du haſt wohl nen Vogel Gegend Abend aber
lag das kluge Tier ſtumm da Irgend ein zMenſch hatte ihm den Kopf eindeſhlagen er
war der Mörder

Kein anderer als K raunten die Nachbarn
Bei einem Streit den er wieder einmal vom
Zaun brach ward ihm das offen r a Undnun ging er eilends hin zum Kai i und klagtwegen verleumderiſcher leidigung gegen den
Hauswirt Mit dem Frieden im Hauſe iſt s end
gültig vorbei Der Schiedsmann aber wird einen
ſchweren Fall zu entſcheiden haben

h ö

Zum Raubüberfall in der Merſeburger
Str ße

Der Schneider Hahn der vorgeſtern den Fahr
ſchulbeſitzer Maye durch Meſſerſtiche ſchwer ver
letzte iſt weiter vernommen worden Er macht
recht unglaubwürdige Ausſagen die ſeine Schuld
abmildern ſollten Er erzählt er habe an Maye
einen Betrag von 30 Mark zur Aufbewahrung
gegeben außer dem Schulgeld von 150 Mark Der
Arzt hätte ihm wegen ſeiner Krankheit jedoch
geraten den Unterricht noch nicht zu beginnen
Er habe die 30 Mark von Maye zurückverlangt
der habe ihm ſeine Bitte abgeſchlagen Jm Ver
lauf des Wortwechſels ſei er dann von Maye ge
ohrfeigt worden Das habe ihn in Wut verſetzt
und er habe dem Maye mit einem Meſſer das
auf dem Tiſche lag die Stiche verſetzt

Der Ueberfallene iſt noch nicht vernehmungs
fähig Die Aerzte hoffen jedoch daß er in den
nächſten Tagen zu einer Ausſage fähig ſein wird
Der Blutverluſt der durch den Stich in die Puls
ader und in den Kopf entſtand war ſehr groß

Unſere Straßenreinigungsanſtalt rüſtet ſich
für den Somer Wir ſollen nicht mehr wie bis
her unter der Staubplage zu leiden haben Die
alten Pferdeſprengwagen will man außer Betrieb
ſetzen und dafür zwei Autoſprengwagen durch die
Straßen fahren laſſen die bis zu einer Breite
von 20 Metern ſprengen Die Anſchaffung koſtet
44 000 M Der Haushaltsausſchuß bewilligte die
Summe

Bei dieſer Gelegenheit möchten wir nochmals
die Frage aufwerfen wie es mit der Verwen
dung der

Kaliendlaugen zur Staubbindung
e Aus anderen Städten kommen über die
Erfahrungen die man damit gemacht hat gute
Auskünfte Wir in Halle die wir ſo nahe der
Kaliinduſtrie liegen haben Gelegenheit das
Staubbindemittel für eine geringere Fracht als
andere Gemeinden zu beziehen Sollte ſ da die
Einführung nicht empfehlen Jedenfalls wäre
es dankenswert wenn in der Stadtverordneten
ſitzung am nächſten Montag über dieſen Punkt
der die Bürgerſchaft recht intereſſiert Auskunft
gegeben würde

Die gemeinnützige Aktiengeſellſchaft für An
geſtelltenheimſtätten will an der Ar
tilleriekaſerne 29 Häuſer errichten und braucht
noch Hypotheken zur erſten Stelle in Höhe von
49 000 M Die Reichsverſicherung für Angeſtellte
wird die Hypotheken geben wenn die Stadt Bürg
ſchaft leiſtet Der Ausſchuß ſtimmte zu

Einen breiten Raum der Verhandlung nahm
wiederum der Antrag über Hilfsmaßnahmen

für Erwerbsloſe
ein Die Erwerbsloſen forderten

1 eine ſofortige Wirtſchaftsbeihilfe von 50
2 eine beſondere Beihilfe für ſolche Erwerbs

loſe von denen Kinder in den Schulbeſuch
eintreten oder aus der Schule entlaſſen wer
den

3 Einrichtung von Speiſeküchen zur unent
geld lichen Abgabe von Mittageſſen für
Erwerbsloſe

4 ſofortige Jnangriff ne größerer Not
ſtandsarbeiten bei näßiger Entlohnung
der dabei Beſchäftigeen
einen Antrag der Stadt Halle an die Reichs
regierung die Erwerbsloſenfürſorgeſätze um
50 Prozent zu erhöhen

Der Soziale Ausſchuß der ſich ſchon
vorher als Fachausſchuß mit dieſen Anträgen be
ſchäftigt hat lehnt die Forderung unter 1 ab
wünſcht aber daß beſonders Bedürftigen aus den

on

allgemeinen Fürſorgemitteln auf beſonderen An
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85 79 65
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T4 65 55 0
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schwere Qualitst iur Straße

wkw Herr Covercoot Paoleſofs

wkw Herren Soccoonzüqe
moderne Form neue Stoff
muster haltbare Qualitöt

wkw Herren Soccoonzüge
neueste einiache u Doppel
streiſen in modern Farben
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7wei neue Sprengautos
Bekämpfung der Staubplage die Erwerbsloſenforöerungen

vor dem Haushaltsausſchuß

trag Wirtſchaftsbeihilfen gewährt werden Er
empfiehlt die Annahme unter 2 gibt zu 3 ſeine
Zuſtimmung wenn die Arbeitsloſen gegen
mäßiges Entgeld Mittageſſen erhalten
können nimmt 4 an und empfiehlt den Antrag
unter 5 Jn der Ausſprache vertraten Vertreter
der KPD die urſprünglichen Forderungen Der
Magiſtrat machte wiederholt dagegen geltend daß

daß Geſetz eine Annahme dieſer An
träge gar nicht zulaſſe denn ſobald die
Kommunen über die Leiſtungen die das Er
werbsloſenfürſorgeſetz vorſchreibt hinausgehe
könne Reich und Staat die Beihilfen zurückziehen
und dann ſei es der Stadt Halle ganz unmöglich

die Koſten für die Erwerbsloſenfürſorge die
wöchentlich eine Summe von rund 60 000 Mark

erfordere

allein aufzubringen Solche Anträge böten daher
eine nicht zu unterſchätzende Gefahr Betreffs
der Benutzung der Speiſeküchen die bekanntlich
von den Gewerkſchaften eingerichtet und allſeitig
anerkannt gutes Mittageſſen zum Preiſe von
30 Pfg für 1 Liter abgeben wurde mitgeteilt
daß von dieſer Einrichtung leider kaum mehr
wie 400 Perſonen Gebrauch machen Es
wird dargelegt daß eben der Preis viel zu hoch
und für eine mehrköpfige Familie eines Erwerbs
loſen unmöglich aus der Erwerbsloſenunter
ſtützung zu erſchwingen ſei Man wies auf andere
Städte hin wie z B auf Köln die das

Eſſen für 5 Pfg zu 1 Liter
abgeben ſo u a auch unſer Nachbarort Ammen
dorf Hier wurde allerdings abe daß dieſes
Eſſen gar nicht mit dem halleſchen zu vergleichen
ſei Die Kommuniſten wünſchen Notſtandsarbeiten
in viel größerem Umfange Was für das neue
Wirtſchaftsjahr geplant ſei ſolle man jetzt ſchon
ausführen Jntereſſant waren die Ausführungen
des Magiſtratsvertreters über die Lage des Be
zirksfürſorgeverbandes die eine ſehr ſchwierige ſei
Jm Jahre 1925 ſind allein in Halle 40 000 Per
ſonen durch die Fürſorge gegangen und der Etat
1914 für allgemeine Fürſorge in Höhe von 800 000
Mark habe jetzt eine Höhe von 4,5 Mill erreicht

Schließlich ſei noch zu bedenken daß große
Schwierigkeiten dadurch entſtänden daß die Sätze
für die allgemeine Fürſorge niedriger ſeien als
die für die Erwerbsloſenfürſorge wodurch ſich ein
Ausgleich ſchwer erzielen laſſe Wegen der För
derung des Wohnungsbaues unternähme der
Magiſtrat alles was möglich ſei aber es er
fordere immer eine gewiſſe Zeit ehe die Bau
vorhaben in Angriff genommen werden könnten
Jm kommenden Monat April ſollen

Ppüfen Se unsere Angebote
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400 neue Wohnungen
in Angriff genommen und nach Regelung einiger
Enteignungsdifferenzen ſollen im Mai weitere
Wenn en im Bau begonnen werden

ie Abſtimmung ergab im weſentlichen die
Annahme der Anträge des ſozialen Ausſchuſſes

7

Das Rechnungsjahr 1925 bringt eine Ueber
ſchreitung von 1 983 000 M Sie iſt ausgeglichen
durch Erſparniſſe ſo daß keinerlei Mittel nach
bewilligt werden müſſen Der Haushaltsausſchuß
nahm davon Kenntnis

Bauausſchußſitzung

Der Bauausſchuß der Stadtverordnetenver
ſammlung beſchloß geſtern eine Fluchtlinien
änderung für die Oſtſeite der Lothringer Straße
Die Firma H Weſtphal Co hat dort ein
Grundſtück erworben auf dem ſie vier Bauvor
haben zur Ausführung bringen will Die Flucht
linienänderung iſt notwendig um eine günſtigere

der zu bebauenden Grundſtücke durch
Vereinfachung der Linienführung für die Vor
gärten zu erzielen

Leichtes Anziehen der Teuerungsſchraube
Die Halleſchen Lebenshaltungskoſten Jndex

ziffern hat das Statiſtiſche Amt der Stadt Halle
nach dem Stande vom 24 März 1926 auf der
Grundlage der 5köpfigen Normalfamilie be
zogen auf 1913/14 1 wie folgt berechnet
1 Geſamtlebenshaltung Ernährung Wohnung
Heizung und Beleuchtung Bekleidung und ſonſti
ger Bedarf einſchl Verkehr ohne Steuern und
ſoziale Abgaben 1,27 Proz Veränderung
gegenüber der Vorwoche 0,8 2 m
ohne ſonſtigen Bedarf 1,22 0,8 3 Lebens
haltung ohne Bekleidung und ſonſtigen Bedarf
Ernährung Wohnung Heizung und Beleuch

tung 1,19 0,8 4 Ernährung 1,26 0,8
5 Heizung und Beleuchtung 1,76 6 Wohnung
0,87 7 Bekleidung 1,47 8 Sonſtiger Bedarf
1,75

Geſellenſtücks Fusſtellung
Der Jnnungs Ausſchuß veranſtaltet auch in

dieſem Jahre eine Geſellenſtücks Ausſtellung die
in den Räumen der Martinſchule Charlotten
ſtraße 15 ſtattfindet An der Ausſtellung werden
ſich etwa 250 Lehrlinge die in dieſem
Jahre ihre Lehrzeit beenden beteiligen Die
Ausſtellung iſt am Sonntag den 28 März von
1 Uhr mittags bis 6 Uhr abends und am Mon
tag und Dienstag von 10 Uhr vormittags bis
6 Uhr abends geöffnet Montag nachmittag von
2 bis 5 Uhr werden die ausgeſtellten Kleider an
lebenden Modellen vorgeführt werden Der Eintrittspreis beträgt 50 Pla Den Damen ſei der

Beſuch der Ausſtellung empfohlen da etwa
50 Schneiderinnen und 30 Putzmacherinnen ihre
hochmodernen und geſchmackvollen Erzeugniſſe
ausſtellen

Die Ausſtellung iſt in dieſem Jahre nicht in
der Talamtſchule ſondern in der Martin
ſſch u l e Charlottenſtraße 1585

wkw Herren Gummimöntel
in Nessel Köper gera Cheviot
u modernen Covercoatstolibemit ganzem Gürtel oder versenk 17 90

barem Rückengurt 29 26 23 4
wkw Herren Lodenmöntel
moderne Schlüpferform offen
geschiossen tregdar veoueste Farbimprägniert Strichloden 18 m
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Wie balanciert man einen Etat
Eine Preisfrage und ihre Löſung vor dem

Kreistage des Saalkreiſes

Die Kommuniſten mit ihren zwölf Sitzen
haben das große Wort Die Korruptionswirt
ſchaft im Staate iſt ihnen ein kalten Schlag in s
Geſicht Und heute wo die Zeit fo elend kraſſ
is empfehlen ſie der Landwirtſchaft ihre Dreck
arbeit alleene zu machen reſpektive d i zu
deutſch mit Reſpekt zu ſagen Die Dunkel

kammer des Kreisausſchuſſes erregt ihr aller
größtes Mißtrauen dito Dawesſonne und Streſe
mannſche Silberſtreifen

Es wird überhaupt viel in großer Politik gemacht mit Kleinigkeiten gibt man ſich nur un
gern ab Zunächſt kommen mal die Ausgaben
Ueber die Einnahmen brauchen wir uns gar

nicht zu unterhalten meint der Löwe der Sowſjet
vertreter wir werden ſchon dafürſorgen daß welche da ſind

Und die Groſchen der Steuerzahler werden mit
einer Freigebigkeit verteilt daß ſelbſt den Sozial
demokraten grauſt ſie ſind das Zünglein an der
Wage und ihre Brüder von ganz links verſuchen
mit allen Mitteln mit Beſchwörungen und Droh
ungen dieſes Zünglein zu ihren Gunſten aus
ſchlagen zu laſſen Die Rechte verhält ſich ſehr

r 5 W der Landrat Von der
b und Gunſt verzerrt ſeir i im Parlamente e
tets guter Laune und lacht gern und viel ſo daeinem ſelbſt das Lachen n ja We
lacht aber es iſt das Lachen des Galgenhumors
P m ſich mit Suatiog abzufinden
ucht er Voraus na ine r ch zu keinem guten

Der Haushaltsplan mußte ſich von allen
Seiten ſchwere Angriffe gefallen laſſen Es fehlte
die m r mit dem vorigen er ſtelle
eine BVilanzverſchleierung dar uſw Zunächſt
nimmt man eine von der KPD beantragte Ent
ſchließung an Der Kreistag halte die Methode
der Regierung zur Mittelbeſchaffung für die Auf
gaben der Landkreiſe für unhaltbar Die ſtaat
liche Dotation ſei zu gering die Umlage der Pro
vinz 112 Proz kataſtrop Der Kreistag richte
an die Reichsregierung und den Landtag das Er
ſuchen beſchleunigte Maßnahmen zu ergreifen
daß die ausreichende Deckung des Finanzbedarfs
der Landkreiſe in einer Weiſe geregelt werde die
nicht als Ausplünderung der Gemeinden wirktInsbeſondere ſei die Erhöhung der Reichsſteuer

überweiſung und der Dotationen zu erſtreben in

e Meen de ken bene u n der i in g reiſe und Gemeinden
Auf Antrag der KPD wird dann na intritt in die Beratung der einzelnen n

Haushalts beſchloſſen leſſtungsunfähigen Ge
weinden die 30 Proz Fürſorgeumlege zu erſtatten
Der Landrat beanſtandete jedoch dieſen Be
ſchluß als

ungeſeglich

Darauf wird ein neuer Antrag eingebracht zurUnterſtützung bedürftiger Gemeinden r
von 60 000 Mark bereitzuſtellen Der Kreistag

gegen en Rechte zu
e imuniſten ſtellen nun den Antreinen Vertreter der Erwerbsloſen anzuhören
was mit 14 gegen 7 Stimmen gewährt wird Der
Mann legt die Forderungen der Erwerbsloſen dar
Gegen einen daran anſchließenden Antrag der
K P D auf einmalige Unterſtützung
der zu Oſtern 75 M fürVerheiratete 50 M für Ledige ſprechen ſich ſogar
die Sozialdemokraten aus und verhindern da
durch daß dem Kreiſe eine untragbare Ausgabe
von über 100 000 M aufgeladen wird Sie ſtehen
bei dieſer Gelegenheit auch rig an den Kommu
niſten einmal ordentlich die Wahrheit über ihre

Agitationsanträge
zu ſagen Ebenſo verfällt der Antrag der Ablehnung die Unterſtützung für die enge Dauer
Erwerbsloſigkeit n Doch beſchließt
man mit 1 Stimme Mehrheit das zur Abholung
der Unterſtützung vom Halleſchen Fürſorgeamt er
forderliche Fahrgeld zu erſtatten Bei der Frage
ob man ſich die Unterſtützung des Vater
ländiſchen Frauenvereins weiterhingefallen laſſen wolle kommt man ſchließlich doch
zu dem Ergebnis den bisherigen Zuſtand vor
läufig J und wählt als Kreisvertreter
für den Verein den Kommuniſten Mönig
Von den Beihilfe für die landwiliche Winter ule in Halle vor ſehen erhg r

d für Kurſe im Obſtbau verwendet
Nun kommen zu guter Letzt die Einnahmendaran und r Mönig kann es aber 747

verſtehen daß die 250 000 die an die Kreis
nicht unter dieſem

für erS Herr Mönig iſt Ge
Um den beträchtlich erhöhten Etat zu balan

cieren entſchließt man ſich dann doch 65 000 M
dieſes Darlehns als Einnahme zu berechnen Die
Grunderwer sſteuer wird von 225 000 auf 400 000
Wark erhöht die Wertzuwachsſteuer um 5000
Der Etat balanciert alſo

Jnzwiſchen iſt es 3 Uhr geworden und der

Aber er iſt

Für die diesjährige Urlaubs und Ferienreiſe
kann wieder mit den beliebten Sommer Sonder
ügen im Juni Juli und Auguſt gerechnet werden
orteile Fahrpreisermäßbigung ür

Hin und Rückfahrt Schnelle Reiſe r m
e nach dem Zielort Rückreiſe innerhalb zwei

donaten mit jedem beliebigen e Jn Bayern
und Süddeutſchland kann Rückreiſe auf einer
anderen Station angetreten werden Jrdrsnnggmöglichkeit der Rüchahrtarte iſt erweitert Alſo

erhebliche Verbilligung und Erleichterung der
Sommerreiſe dabei aber nur Hinfahrt an einenbeſtimmten zug Tag und Zielort gebunden

aJm Reichsbahnbezirk Halle werden voraus
ſern folgende onderzüge zur Verfügung

ehen

I Nach der Oſtſee
1 Von Leipzig und Halle am 19 Juni nach

Stralſund Rügen und Swinemünde Carls
hagen am 2 und 10 Juli je ein Zug nach Rich
tung Stralſund Rügen Carlshagen und Mis
droy Kolberg Stolpmünde am 17 24 und
31 Juli ſowie am 14 Auguſt nach Rügen und
Carlshagen Kartenverkauf bei allen Zügen auch
in Bitterfeld und Wittenberg

2 Von Leipzig und Halle über Magdeburg am
3 und 10 Juli nach Warnemünde

3 Für Cottbus und Senftenberg Kartenver
kauf zu Zügen Dresden Oſtſee

girt Nach der Nordſee und Lübeckm
i el
1 Von Leipzig und Halle über Magdeburg am

2 z nach Hamburg und Bremen am 3 Juli
nach Hamburg und Lübeck Kiel am 9 und11 Juli nach Zamburg am 10 Juli nach Bremen

und Lübeck Kiel
2 Für den öſtlichen Bezirk Breslauer Züge

am 7 oder 8 Juli und am 6 ren nach Ham
burg und Bremen durch Kartenverkauf in Hoyers
werda Elſterwerda Falkenberg und Wittenberg

III Nach dem Rheinland Am 7 Juli
und 7 r von Breslau mit Kartenverkauf in
Cottbus Leipzig nd Halle

am gleichen Tage hat man auch keine Luſt So
wird dann der Kreistag auf Anfang Mai

vertagt SchBernard Shaw Furück zu
Methuſa em

Erſtaufführung im Stadttheater
Wer geſtern abend ſeine Schritte zu unſerem

Muſentempel lenkte um nach des Tages Laſt und
Sorgen Erholung und Zerſtreuung zu finden
mußte eine ſchwere Enttäuſchung erleben denn
er mußte drei Stunden ſein Denkvermögen mehr
angreifen als vorher am ganzen Achtſtundentag

Zurück zu Methuſalem ein philoſophiſcher
Vortrag von Bernard Shaw mit Lichtbildern
die nicht immer Licht bilder ſind Nach dem ge
chichtlichen Anſchauungsunterricht der Heiligen

nun der philoſophiſche mittels des kri
i en Verſtandes einiger ne und gut
eſehener und beobachteter Einzelheiten diedern die doch das Weſen der dramatiſchen
ichtung ausmacht fehlt rigentit ganzDa Kellte ſich nun alſo Herr Shaw der Eng

länder auf das Katheder das Heinz Behrens mit
viel Geſchmack ausgeſchmückt hatte und redete
durch den Mund ſeines Dolmetſchers Heinz Tre
bitſch zunächſt einmal vom Urſprung des Seins
legte die Axt an die Wurzel des Lebensbaumesdeſſen Krone er unterſuchen will Was iſt Leben

was iſt Zweck und Ziel dieſes Lebens W
e müſſen wir ihm geben Das ſind die

Kardinalfragen die Shaw aufrollt Das ge
fallene Reh lehrt das Urmenſchenpaar das
Myſterium des Todes kennen und das Warum
läßt für beide immer brennendere Fragen auf
leben ſo daß ſie am Daſein faſt verzweifeln
wollen bis ihnen die kluge Schlange die Welt
weiſt Werden und Vergehen Geburt und Tod
die Schickung und den Zufall bei dem nichts ge
wiß iſt als das Ungewiſſe die Liebe das Ver
hältnis zwiſchen Mann und Weib Gatte und
Gattin und die Hoffnung letzte Rettung aus
aller Daſeinsangſt Dann flüſtert die Schlange
ihrer menſchlichen Schweſter die Erklärung für
das größte er Geheimniſſe zu und vor der
ſchämig ihr Haupt verhüllenden Eva fällt i
der Vorhang Das Empfaongen iſt der Anfang
aller Vorſtellung und damit auch der Anfang
aller Schöpfung

Das zweite Bild ein paar Jahrhunderte
päter Adam der tauſend Jahre zu leben und
va zu lieben gelobt hat iſt ſtumpf r

Arbeit Arbeit iſt ſein Lebensinhalt Als ſeinen
Antipoden ſtellt Shaw die Figur Kains auf des
Propheten der Tat der ſig rühmt der erſte
Mörder zu ſein Kampf iſt Leben was nützt
dir das tauſendjährige Leben dir alten Vege
tarier ſagt er zu ſeinem Vater mit dem ihn
nichts verbindet während der Mutter gegenüber
die Stimme des Blutes ſpricht Shaw will hier
den uncezsgenen allem althergebrachten ab

Kenſchen zeigen doch verfällt er in den
Fehler zu übertreiben und dann dem Kain
Plattheiten in den Mund zu legen die den in
allen Himmeln ſchwebenden Zuhörer mit brutaler

Magen knurrt Zur Fortſetzung der Sitzung noch Gewalt auf die Erde zurückreißen Als Adam

Sommer Sonoerzüge
IV Nach Baden und Württemberg
1 Von Leipzig und Halle am 3 und 10 Juli

nach Baſel/Konſtanz und Stuttgart Friedrichs
afent Von Berlin im Juni und Juli mit Karten

verkauf in Wittenberg und Bitterfeld und teil
weiſe auch in Leipzig und Halle

V Nach München
1 Von Halle am 12 und 19 Juni am 2 und

3 Juli am 17 und 31 Juli und am 14
und 15 Auguſt

2 Von Leipzig am 3 und 9 Juli über Zeitz
und am 10 Juli über Weißenfels

3 Von Deſſau und Bitterfeld am 3 Juli
4 Von Eottbus Cüſtrin am 3 Juli mit

Kartenverkauf in Finſterwalde Falkenberg und
TorgauVon Berlin im Juni Juli und Auguſt mit
Kartenverkauf in Bitterfeld und Wittenberg und
erſtmalig neu auch in Jüterbogk und Luckenwalde

VI Nach Thüringen
Von Breslau nach Eiſenach am 7 Juli mit

Kartenverkauf bei genügender Nachfrage in Cott
bus Finſterwalde Falkenberg und Torgau

vn Nach dem Rieſengebirge
1 Von Leipzig und Halle am 10 Juli Karten

verkauf auch in Eilenburg Torgau Falkenberg
Finſterwalde und Cottbus

2 Jn Cottbus Kartenverkauf zu Zügen von
Berlin am 12 Juni Anfang und Mitte Juli und
Mitte Auguſt

VIII Nach Oſtpreußen Jnſterburg
Von Leipzig und Halle am 3 Juli und nach

Bedarf nochmals am 10 Juli Kartenverkauf auch
in Torgau Falkenberg Fotibus und Frankfurt

Oder
Mit dieſer Bekanntmachung will die Reichs

bahndirektion Halle dem Publikum ſchon jetzt die
Auswahl der Sommerreiſe erleichtern Geringe
Abweichungen bleiben bis zur endgültigen Ver
öffentlichung Anfang Mai vorbehalten

grub und Eva ſpann wo war denn da der
Gentleman Dies Zitat aus der Zeit der
Bauernkriege iſt auch im engliſchen Urtext un
erträglich Da liegt nun der rieſige Kain mit
ſeinem Büffelhelm dem ſcharlachroten Ueber
wurf und den ſchimmernden Beinſchienen zirka
4000 v Chr auf der Erde kaut an einem
Grashalm ſtrampelt mit den Beinen und ver
ucht ſeinen Vater der Unglückliche in einemP an Pyjama von der Notwendigkeit
des Militarismus zu überzeugen Hierbei aber
zeigt ſich das Weib in Eva die Eva ſo ſchön
in ſo wahrem echten Menſchentum daß wir Shaw
gern verzeihen daß er oft weit über das iel
hinausſchießt

Nun überſetzt der Dichter ſeine Gedanken in
die Sprache der Gegenwart Jm Evangelium
der Brüder Barnabas läßt er zwei Gelehrte
die das menſchliche Leben auf dreihundert Jahre
verlängern wollen da nur ſo die wahre Erkennt
nis des Daſeinszwecks und alle Weisheit
werden können ſich in tiefſinnigen und endloſen Dialogen mit zwei ine ſeeten Hier
kommt der Satiriker Shaw zu Wort Nichts
was er mit ſeiner Geißel verſchont wobei er mit
dem Richtigen auf das Falſche trifft Gleich
gültig er iſt einmal im Zuge Parlamentaris
mus Kirche Pfarrerſtand bürgerlicher Ehr
begriff alles muß daran glauben Dem jungen
Pfarrer Haslam den man als Harald Lloyd den
Zweiten herausgeputzt hatte legt er nebenher
auch die Worte in den Mund Ich fürchte daß
die Kirche da verloren iſt wo fortſchrittliche Poli
tik in Frage kommt Auch Monarchie und
deutſches Kaiſerhaus werden verhöhnt das
Publikum hört ſich das ruhig an denn ehe man
ſo recht dahinter kommt iſt die Debatte ſchon
wieder zu einem anderen Thema hinüber
geſprungen Shaw weiß wohl daß ſein Unter
richt auf die Dauer ermüdend wirkt er ſtreut
darum humoriſtiſche Wendungen ein und ſchildert
in dem Miniſter Burge und der kleinen Wildy
ſehr poſſierliche Typen die etwas Leben in die
Bude bringen Aber auf die große Frage die er
aufgerollt hat gibt er keine große Antwort Die

Miniſter ſcheiden mit dem Gedanken die beiden
Gelehrten mit ihrer Lebensverlängerungsidee
hätten ſie an beſten gehabt und dieſe wieder

es ſchließlich vor ihr Evangelium der
lt zu verſchweigen um dem Spott zu ent

gehen Das Stück ſchließt mit einer Frage aber
Wildy und der junge Paſter Haslam ſinken ſich
in die und das iſt auch eine Antwort

Die Aufführung konnte ſehr gefallen FritzGünzel als Kain im Sinne per Diglere c
gut Alfred Durra als Adam noch beſſer Anne
lieſe Johow als Eva am beſten Auch die übrigen
Darſteller Tiedemann Raupach Henſel und die
Damen Wagner Grether und Hein wußten ihren
Rollen Jnhalt und Form zu geben Der Regie iſt
eine möglichſte Beſchleunigung des Spiels anzu
empfehlen denn der Beifall war mäßiger als
ihn die Aufführu verdient hatte man war
müde Dem Stück ſelbſt aber wurde das Publi
kum dadurch en Es zeugt von der Gedanken
tiefe und Geſtaltungskraft eines großen Dichters
der auch ſeine Schwächen hat Sech

Keuntes Philharmoniſches Konzert
Werke von Richard Strauß und Joh Brahms

Nicht nur die Zeit der Entſtehung ſondern auchder St der ſeſnhrten St
eine andere Reihenfolge vermuten und wünſchens
wert erſcheinen laſſen Da man den Hamburger
Meiſter nicht mit Unrecht den bedeutendſten
Architekten der nachklaſſiſchen Periode nennt und
Richard Strauß der s et Koloriſt der neu
deutſchen Richtung iſt ſo hätte das ein Grund
ein können die Akademiſche Feſtouvertüre und
as Klav erkonzert vorausgehen zu laſſen Doch

iſt die r ſchließlich in dieſem Falle nicht
von ſo großer Wichtigkeit ö

Richard Strauß bekanntlich in ſeinem
früheſten Schaffen ſtark unter dem Einfluß von
Brahms Deutliche Spuren finden wir in ſeiner
s oll Sinfonie op 12 ber bereits in der

infoniſchen r Aus Jtalien op 16
wie lange hörken wir ſie ſchon nicht mehr tritt
der Koloriſt zutage Don Quixote iſt neben
Till Eulenſpiegel das geiſtreichſte und luſtigſte

Werk aus der Feder des in ſeiner Art einzig da
ſtehenden Komponiſten Jn dieſen fantaſtiſchen
Variationen konnte er ſeinem phänomenalen
Talent die unglaublichſten Dinge in Tönen zu
illuſtrieren die Zügel ſchießen laſſen Geiſt Witz
Grazie und ſelbſt leiſe Koketterie ſteckt in dem
ritterlichen Thema des Ritters von der trauri

gen Geſtalt Es iſt geradezu unglaublich wie
Strauß muſikaliſch den Stoff meiſtert an dem
wohl jeder andere geſcheitert wäre Dieſe freien
auch in der Taktzahl 43 durchaus nicht an das
Thema klammernden Veränderungen ſind ſo köſt
licher Natur daß man oft laut auflachen möchte
z B wenn er den Helden wie toll auf die
Hammelherde d h auf das Heer des großen Kai
ſers Alifanfaron einhauen läßt oder wenn wir
mit ihm der auf einem Eſel vorüberreitenden
Bauerndirne begegnen oder wenn die beiden
Mönche einherkommen Das ſind prächtige Bil
der die er da vor uns entrollt Daß er gelegent
lich auch einmal über die Schnur ſchlägt und uns
mit durch die Lüfte entführen will trägt man ihm
nicht weiter nach Das famoſe Finale verſöhnt
mit dem vielleicht zu weitgegangenen Scherz

Die Ausführung durch die Berliner Philbar
moniker unter Dr Göhlers umſichtiger und über
legener Leitung war über alles Lob erhaben Jn
dem SoloCelliſten Gregor Piatigorski be
ſitzt die Kapelle wohl einen Künſtler der alle
ſeine Mitbewerber tief in den Soßatten ſtellt
Dieſe Leiſtung löſte Staunen über Staunen aus

ie enormen Schwierigkeiten techniſcher und
rhythmiſcher Art wurden mit einer geradezu ele
ganten Leichtigkeit überwunden Es war als
bätte Rich Strauß für ihn ertra ein CelloKon
zert in Form von kühnſten Var ationen ageſchrie
ben Und welchen Ton entwickelt der Künſtler
Das herrliche Thema im Andante des Brahmſchen
Klavierkonzertes gab davon Zeugnis Zwei der
allergrößten Meiſter ihres Jnſtrumentes rechten
ſich da die Hand um ein muſikaſiſches Wunder
werk in idealer Weiſe vorzuführen Edwin
Fiſcher der im erſten Satze am Steinway
einen Kräfteüberſchuß gezeigt hatte ſpielte die
übrigen drei Sätze in unübertrefflicher und auch
wohl unnachahmlicher Art Das war ein Muſi
zieren das nur mit oinem Gottesdienſt veralichen
werden kann Soliſten Orcheſter und Dirigent
ſtanden ganz und gar im Dienſte des Dunſtwerfes
deſſen Schönheiten ſie reſtlos offenbarten e
war eine weihevolle Stunde uDie Akade ſche Feſt Ouvertüre bildete den
glanzvollen Abſchluß des Konzertes Es wurde
ihr eine prächtige Wiedergabe zu Teil Die Zu
hörer waren nach jeder Programmnummer hin
geriſſen und ſpendeten begeiſtert Beifall

Martin Frey

Ein unvollſtändſges Vermögens
verzeichnis
Schwurgericht

Der Kaufmann Gerhard Dohme der viel
genannte Fabrikant in Bitterfeld der ſ Zt in
leichtfertiger Weiſe von der Sparkaſſe in Bitter
feld einen Geſamtkredit von 400 000 M erhielt
die größtenteils verloren gingen ſtand geſtern
des Meineids angeklagt vor dem Schwurgericht
Er ſoll als er am 19 Februar vergangenen
Jahres den Offenbarungseid leiſtete einen chine
ſiſchen Tiſch eine Bronzefigur fünf Mäntel zehn
Flaſchen Wein und zwei Hunde nicht mit an
gegeben haben

Der Angeklagte erklärte er habe geglaubt die
Angaben über ſein Vermögen die er im Termin
machte ſeien nur eine Ergänzung des Verzeich
niſſes das der Gerichtsvollzieher bereits in Hän
den hatte Auf dem Verzeichnis befanden ſich die
ehn Flaſchen Wein Den Tiſch will er früher
einer Frau geſchenkt haben habe ſelbſt von

ihrem Wirtſchafis dazu beigeſteuert Fünſ
Mäntel habe er nicht beſeſſen Er habe früher
Kleidungsſtücke darunter auch Mäntel an ſeine
Schwiegermutter für ſeinen Schwager abgegeben
Die Hunde ſeien in der Konkursmaſſe mit auf
geführt geweſen Ein Zeuge beſtätigte die Aus
ſagen im weſentlichen

Der Staatsanwalt plädierte auf Schuldig und
beantragte ein Jahr Zuchthaus Das Gericht
will aber noch Ermittlungen anſtellen Die Sache
wurde bis Montag ausgeſetzt

Brcune Spaongeonschueo m

u

cdunhelgrouer Kombinotion 72 50
Hoſzfacrbono Spaongeonschuho mit erdſorbener Kombinotion 77 50
Stondo Spangonschuho mit Flechigorniur 77 50
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